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Die Kirchen unserer Gemeinden: 
 

St. Augustinus: St. Laurentius-Kirche, Schloßstraße 1, 69168 Wiesloch  

  Hl. Dreifaltigkeits-Kirche, Kurpfalzstraße 22, 69168 Wiesloch 

  St. Pankratius-Kapelle, Schulgasse 4, 69168 Wiesloch-Altwsl. 

  St. Marien-Kirche, Frauenweilerweg 35 A, 69168 Wiesloch-FW 

 

Hl. Kreuz PZN: Hl. Kreuz-Kirche, Westl. Zufahrt 38, 69168 Wiesloch  
 

St. Gallus: St. Gallus-Kirche, Wieslocher Str. 12, 69168 Wiesloch-Baiertal 

  Hl. Dreifaltigkeit-Kirche Schatthausen, Hohenhardter Straße 2, 

  69168 Wiesloch-Schatthausen 

 

St. Cyriak: St. Cyriak-Kirche, Zähringer Str. 10, 69234 Dielheim 

   

Hl. Kreuz: Hl. Kreuz-Kirche, Am Kirchberg 3, 69234 Dielheim-Balzfeld 

  Maria-Königin-Kirche, Kirchstraße 1, 69234 Dielh.-Horrenberg 
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Osterspuren 

 

Wenn mir einer die Frage stellt nach Osterspuren in unsrer Welt, 

muss ich nicht schweigen, will ich ihm zeigen, wo und wann 

heute geschieht, was damals begann, als Ostern seinen Anfang nahm. 
 

Wo einer dem andern neu vertraut und mit ihm eine Brücke baut, 

um Hass und Feindschaft zu überwinden, 

da kannst du Osterspuren finden. 

 

Wo einer am Ende nicht verzagt und einen neuen Anfang wagt, 

um Leid und Trauer zu überwinden, 

da kannst du Osterspuren finden. 

 

Wo einer im Dunkeln nicht verstummt, 
sondern das Lied der Hoffnung summt, um Totenstille zu überwinden,  

da kannst du Osterspuren finden. 

 

Wo einer das Unrecht beim Namen nennt 

und sich zu seiner Schuld bekennt, um das Vergessen zu überwinden, 

da kannst du Osterspuren finden. 

 

Wo einer das Unbequeme wagt und offen seine Meinung sagt, 

um Schein und Lüge zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 
 

Wo einer gegen die Strömung schwimmt und fremde Lasten auf sich nimmt, 

um Not und Leiden zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 

 

Wo einer dich aus der Trägheit weckt und einen Weg mit dir entdeckt, 

um hohe Mauern zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 

Reinhard Bäcker 

 

Klingt eigentlich ganz einfach mit dem Osterspuren-Finden! Doch ehrlicherweise 

muss ich zugeben, dass es mir im Urlaub leichter fällt, offene Augen für 

Osterspuren zu haben. Da komme ich dann aus dem Staunen nicht mehr raus. 
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Im Alltag, wenn es viel und hektisch wird, ist oft nix mehr mit Liedern der 

Hoffnung summen. 

Von Herzen wünsche ich Ihnen zwei Minuten Mini-Urlaub jeden Tag zum Suchen 

und Finden von Osterspuren! 

Ihre 

Judith Maier-Ortseifen, Gemeindereferentin  

 

Unsere Gottesdienste vom 20.04.2024 bis 19.05.2024 

Samstag, 20. Apr.  
14.00 St. Laurentius Ökum. Trauung von Marcel Weis und Sabrina Reichert 
18.00 Hl. Dreifaltigkeit  

Schatthausen 
Vorabendmesse 

18.00 Hl. Kreuz Balzfeld Weltgebetstag um geistliche Berufungen 
von Samstag um 18 Uhr bis Sonntag um 18 Uhr 

   

Sonntag, 21. Apr. 4. Sonntag der Osterzeit 
Weltgebetstag um geistliche Berufungen 

Apg 4,8-12,1 Joh 3,1-2, Ev: Joh 10,11-18 

9.00 Maria Königin  Messfeier mit Seelenamt für Franz Bauer im Gedenken an Rudolf 
Heinrich, lebende und verst. Angeh.; Adolf und Wilma Brenzinger, 
lebende und verst. Angeh.; Peter und Lore Hoffmann  

10.15 Hl. Kreuz PZN Gemeindegottesdienst 
10.30 Hl. Dreifaltigkeit Feierliche Erstkommunion mit den Augustinis 
10.30 St. Cyriak  Messfeier mit dem Kirchenchor zum Gedenken an die verstorbenen 

Chormitglieder und im Gedenken an Fam. Weisbecker, Luja, alle arme 
Seelen; Toma und Vinko Glasnovic; Helmut Körner und Angeh.; Karl-
Heinz Blatter und Paul und Paula Stadter; Elisabeth und Cyriak Ritz und 
Martina Hass und Angeh.; Franziska Gramlich; Irma Follmann, 
Schwester Melitta Hertrampf und alle verst. Angeh. der Familien 
Follmann, Bauer, Dressler und Weber; Alois Fuchs 

12.30 Hl. Dreifaltigkeit Taufe von Noah Tobolski 
17.45 Hl. Kreuz Balzfeld Abschluss des Weltgebetstages um geistliche Berufungen 

18.30 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Adalbert und Annelie Just und Angeh.; 
Edeltraud Rausch-Kirchgeßner; Edmund und Dora Brenzinger und 
Geschwister; Pfarrer Leo Poplutz 

   

Dienstag, 23. Apr.  
8.30 St. Cyriak  Messfeier zum Markttag im Gedenken an Richard Steimer und Angeh.; 

Familie Rosel, Jahn und Berni Lalor und Ernst Körner; Rolf Teufel, 
Margarethe und Friedrich Spannagel, Gabriele und Werner Delora; 
Gertrud Grün; Kuno Laier und Angeh.; Arnold Wittemann, Fritz Schmidt, 
Eltern und Angeh.; alle Verstorbene des Jahrgangs 1937 

19.00 St. Cyriak  ökum. Friedensgebet auf dem Dorfplatz am Brunnen 
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Mittwoch, 24. Apr.  
18.00 Hl. Kreuz PZN Abendgottesdienst 
18.00 Maria Königin  Messfeier 

   

Donnerstag, 25. Apr. Hl.Markus, Evangelist, Fest 
15.00 St. Laurentius Messfeier für Senioren mit anschließendem Kaffee 
18.30 Hl. Dreifaltigkeit  

Schatthausen 
Messfeier 

   

Freitag, 26. Apr.  
10.30 Bronnerhaus Messfeier 
18.00 St. Pankratius Messfeier 
18.00 St. Cyriak  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

   

Samstag, 27. Apr.  
18.00 St. Cyriak  Vorabendmesse mitgestaltet vom Frauenchor der Sängerrunde im 

Gedenken an Anna Klein, Karl Gangl, Bernd Wolbert, Elfriede Laier, 
Margitta Hartmann, Willi Laier, Maria Laier, Heinz Rausch, Erich Hübsch 
und alle Angeh. der Mitglieder der Sängerrunde 1926; Heinz Rausch; 
Dieter Groß, Geschwister und Eltern; Kurt und Erika Laier; Leo, Elisabeth 
und Lydia Cerwenetz und alle armen Seelen; StM Pfarrer Heribert Leider 

   

Sonntag, 28. Apr. 5. Sonntag der Osterzeit 

Apg 9,26-31,1 Joh 3,18-24, Ev: Joh 15,1-8 

9.00 St. Gallus Messfeier im Gedenken an Familien Schildhorn und Blaser, Geschwister 
Funk, Wolfgang Wald, Elisabeth und Stefan Sauer; alle armen Seelen 

10.30 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Maria und Sebastian Gerold, Hedwig und 
Hermann Renz und Gerhard Renz; Pfarrer Leo Poplutz 

10.30 St. Marien Messfeier der syrisch-orthodoxen Gemeinde 
10.30 Maria Königin  Feierliche Erstkommunion 
18.30 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Edeltraud Rausch-Kirchgeßner und Angeh.; 

Gerhard Nießner (Seelenamt) und Klara Loy; Thekla und Erich Gerold 
   

Dienstag, 30. Apr.  
8.30 St. Cyriak  Messfeier zum Markttag im Gedenken an Walter Philipp und Angeh.; 

alle armen Seelen 
19.00 St. Cyriak  ökum. Friedensgebet auf dem Dorfplatz am Brunnen 

   

Mittwoch, 1. Mai Tag der Arbeit 
18.00 Hl. Kreuz PZN Wortgottesdienst 
18.00 Kapelle Balzfeld Messfeier im Gedenken an Indra Neuner geb. Schimek 

   

  



6 

 

Donnerstag, 2. Mai Gebetstag um geistliche Berufungen 

14.30 St. Cyriak  Messfeier für Senioren mit anschließendem Kaffee 
17.30 St. Laurentius Maiandacht der Kolpingfamilie 
18.30 St. Gallus Messfeier 
19.00 Hl. Kreuz Balzfeld Anbetung für geistliche Berufe in der Kapelle 

   

Freitag, 3. Mai Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel   
Herz-Jesu-Freitag 

10.00 Haus Blumeneck Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
17.30 St. Marien Beichtgelegenheit 
18.00 St. Marien Messfeier 
18.00 St. Cyriak  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

   

Samstag, 4. Mai  
13.30 St. Cyriak  Trauung von Patrick Simon Raible und Naomi Oswald 
17.00 St. Marien Familien-Maiandacht 
18.00 Hl. Dreifaltigkeit  

Schatthausen 
Vorabendmesse im Gedenken an Helmut Schuckert und Angeh., Lydia 
und Willi Ackermann, Isolde Kyburz 

   

Sonntag, 5. Mai Rogatesonntag   6. Sonntag der Osterzeit 

Apg 10,25-26.34-35.44-48,1 Joh 4,7-10, Ev: Joh 15,9-17 

9.00 Maria Königin  Messfeier im Gedenken an Dora Brenzinger und Gerlinde Press, 
lebende und verst. Angeh. 

10.15 Hl. Kreuz PZN Gemeindegottesdienst 
10.30 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier im Gedenken an Theresia, Karl, Monika und Günter Renz 
10.30 St. Cyriak  Messfeier im Gedenken an Fam. Weisbecker, Luja, Safreider; Klara und 

Markus Hofstetter und Angeh.; Fam. Just und Angeh.; Fam. Krebs und 
Angeh.; Fam. Schmitt und Angeh.; Heinz Rausch; Rosa Weisbecker (2. 
Seelenamt) 

12.00 Hl. Dreifaltigkeit  
Schatthausen 

Taufe von Elias Rebholz und Pauline Mayer 

12.00 Hl. Kreuz PZN Taufe von Miriam Reiß 
17.00 St. Gallus Maiandacht mit dem Kirchenchor 
17.00 Marienkapelle Dielheim Maiandacht mit dem kath. Frauenkreis unter Mitwirkung des 

Kirchenchors (bei Regen findet die Andacht in der Kirche St. Cyriak statt) 
18.00 Kapelle Balzfeld Maiandacht 
18.30 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Adalbert und Annelie Just und Angeh.; 

Barbara Hintermayer; Pfarrer Leo Poplutz; Karl-Heinz und Guido Gerold 
und alle Angeh. 

   

Dienstag, 7. Mai  
8.30 St. Cyriak  Messfeier zum Markttag im Gedenken an Matthias Schmidt; Pfarrer 

Heribert Leider 
19.00 St. Cyriak  ökum. Friedensgebet auf dem Dorfplatz am Brunnen 
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Mittwoch, 8. Mai  
17.30 Hl. Kreuz PZN Beichtgelegenheit 
18.00 Hl. Kreuz PZN Messfeier im Gedenken an Hilda, Theodor, Marta und Ulrike Hodapp, 

Alois und Käthe Russ, Gisela und Alban Laier 
18.00 Hl. Kreuz Balzfeld Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt mit Flurprozession zum 

Waldkreuz 
20.00 St. Pankratius Taizé-Gebet 

   

Donnerstag, 9. Mai Christi Himmelfahrt 

Apg 1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Mk 16,15-20 

10.30 St. Gallus ökum. Wortgottesdienst mit dem MGV Frohsinn bei der Etten-Leur-
Halle 

10.30 Marienkapelle Dielheim Messfeier 
10.30 Kelterhalle/Winzerkeller Ökum. Wort-Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit der Stadtkapelle 
18.30 St. Laurentius Messfeier 

   

Freitag, 10. Mai  
10.30 Haus Silberberg Messfeier 
18.00 St. Pankratius Messfeier zum Patrozinium mit musikalischer Gestaltung des MGV 

Liedertafel Altwiesloch, anschließend Sektempfang 
18.00 St. Cyriak  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

   

Samstag, 11. Mai  
18.00 St. Cyriak  Vorabendmesse im Gedenken an Martin und Margareta Wipfler; 

Hedwig und Josef Eisert und Angeh.; Arnold Ramp, Eltern und 
Schwiegereltern; StM Erna und Karl Sauer 

   

Sonntag, 12. Mai 7. Sonntag der Osterzeit 

Apg 1,15-17.20a.c-26,1 Joh 4,11-16, Ev: Joh 17,6a.11b-19 

9.00 St. Marien Messfeier im Gedenken an Josef und Maria Hofmann; Maria und Jakob 
Köck und Angeh. 

10.30 St. Gallus Messfeier im Gedenken an Gertrud Grün 
10.30 Hl. Kreuz Balzfeld Messfeier mit Seelenamt für Martha Dumbeck im Gedenken an Erika 

und Siegfried Huber, lebende und verst. Angeh.; Maria Reißfelder (3. 
Seelenamt); Edgar und Sohn Andreas Melcher, lebende und verst. 
Angeh. 

11.00 St. Augustinus ökum. Gottesdienst zum Muttertag in der Tom-Mutters-Schule 
12.00 Hl. Kreuz Balzfeld Taufe von Mick Hutslesz 
16.00 St. Laurentius Griechisch-orthodoxer Gottesdienst 
18.00 Kapelle Balzfeld Maiandacht 
18.30 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Trudbert und Ernst Greulich; Helmut und 

Hanne Heinzmann; Karl u. Gisela Löffler u. Angeh.; Pfarrer Leo Poplutz 
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Dienstag, 14. Mai  
8.30 St. Cyriak  Messfeier zum Markttag im Gedenken an Helmut und Gilbert Ritz 

19.00 St. Cyriak  ökum. Friedensgebet  auf dem Dorfplatz am Brunnen 
   

Mittwoch, 15. Mai  
18.00 Hl. Kreuz PZN Abendgottesdienst 
18.00 Kapelle Balzfeld Messfeier 

   

Donnerstag, 16. Mai  
18.30 St. Gallus Messfeier 

   

Freitag, 17. Mai  
10.30 Haus Kurpfalz Messfeier 
18.00 St. Pankratius Messfeier 

   

Samstag, 18. Mai  
 RENOVABIS-Kollekte 

18.00 Hl. Dreifaltigkeit  
Schatthausen 

Vorabendmesse zu Pfingsten mit Seelenamt für Norbert Stegmaier  im 
Gedenken an Familie Stegmaier, Familie Honold, Familie Franz und 
verst. Angeh. 

   

Sonntag, 19. Mai Pfingstsonntag 

Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23 

 RENOVABIS-Kollekte 

9.00 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Pfarrer Leo Poplutz 
10.15 Hl. Kreuz PZN Gemeindegottesdienst 
10.30 St. Gallus Messfeier zu Pfingsten 
10.30 St. Cyriak  Messfeier im Gedenken an Toma und Vinko Glasnovic; Maria und Kurt 

Rosner und Eltern, Regina Rausch, Maria und Franz Böhm und Eltern, 
Johann Böhm; Alfons Weber und Angeh.; Heinrich Becker und Angeh.; 
Rosa und Willi Göhringer, Antonia und Franz Sauer und Angeh.; Rosa 
Weisbecker (3. Seelenamt) 

10.30 Maria Königin  Messfeier zu Pfingsten im Gedenken an Helmut Blaser, Ignaz Heinisch 
und Karl Brenzinger, lebende und verst. Angeh. 

18.00 Kapelle Balzfeld Maiandacht 
18.30 St. Laurentius Messfeier im Gedenken an Adalbert und Annelie Just und Angeh.; 

Edeltraud Rausch-Kirchgeßner 
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Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
 

Rosenkranz-Gebete in der Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Kirche Frauenweiler: 
dienstags und freitags um 17.00 Uhr  

Kirche Hl. Kreuz PZN: 

mittwochs um 17.20 Uhr 

Kirche St. Gallus:  

donnerstags 35 Minuten vor der Messfeier 

Kirche St. Cyriak: 

freitags um 17.15 Uhr außer am Herz-Jesu-Freitag; sonntags 14.30 Uhr 

Kirche Hl. Kreuz Balzfeld: 

täglich um 13.00 Uhr, außer wenn Messfeier oder Vorabendmesse ist, dann 
jeweils 45 Minuten vor den Messen  

Kirche Maria Königin:  

dienstags um 17.15 Uhr; donnerstags um 8.15 Uhr; samstags um 17.15 Uhr – 

nur wenn Vorabendmesse ist 
 
Pfarrgemeinderat Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Die nächste öffentliche Sitzung findet am Dienstag, 04.06.2024 statt. Weitere 

Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  

 
Gott hat zu sich gerufen: 

† Gertrud Laier geb. Grimm, Dielheim, 87 Jahre 

† Rosa Weisbecker geb. Luja, Dielheim, 107 Jahre 

† Hermann Laier, Dielheim, 83 Jahre 

† Erich Hübsch, Dielheim, 90 Jahre 

† Marie Biedermann-Peschel, Baiertal, 83 Jahre 

† Norbert Stegmaier, Baiertal, 85 Jahre 

† Manfred Hoffmann, Baiertal, 63 Jahre 

† Andre Degen, Baiertal, 56 Jahre  

† Rosemarie Katzenberger geb. Becker, Wiesloch, 75 Jahre 

† Alfred Voll, Wiesloch, 87 Jahre 
† Anna Hungele, Wiesloch, 92 Jahre 

† Martha Dumbeck geb. Terk, 82 Jahre, Balzfeld 

† Franz Bauer, 89 Jahre, Horrenberg 
 

Gott schenke den Verstorbenen die Herrlichkeit des ewigen Lebens, den 

Angehörigen sei Er Kraft und Trost! 
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Das Sakrament der Taufe empfingen: 
� Lemi Louise Menges 

� Mila Luksch 
 

Gott erhalte die Kinder und ihre Eltern in Seiner Liebe! 

 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
Regelmäßige Beichtgelegenheiten am 1. Freitag im Monat um 17.30 Uhr in St. 

Pankratius (Altwiesloch) oder St. Marien (Wiesloch-Frauenweiler) sowie 14-tägig 

mittwochs um 17.30 Uhr im PZN. Bitte Termine im Gottesdienstplan beachten. 

Weitere Termine nach Vereinbarung mit den Priestern. 

 
Proben der Kirchenchöre  
Kinderchor Augustinis: jeweils mittwochs, 17.30 Uhr, Laurentiushaus 

St. Gallus, Baiertal: jeweils montags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus, Alte Hohl   

St. Cyriak Dielheim: jeweils montags, 20.00 Uhr, Pfarrsaal Dielheim 
St. Laurentius Wiesloch: jeweils dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 

Hl. Dreifaltigkeit Schatthausen: jeweils dienstags, 19.45 Uhr 

Cäcilia Harmonie Horrenberg: jeweils dienstags, 18.45 Uhr  

Chor „Nova Cantica“: jeweils freitags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. Laurentius 

 
ZEN-Meditationskreis 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Edda Epp, Tel. 06222/50140. 

 
Sitzen in der Stille/Kontemplation 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Imelda Lindenmeyer,  

Tel. 06222/2456. 

 
Novene zum Heiligen Geist 
Eine Novene ist ein neuntägiges Gebet, das meist in einem bestimmten Anliegen 

gebetet wird. Die Novene zum Heiligen Geist wird auch Pfingstnovene genannt 

und traditionell in den neun Tagen vor Pfingsten gebetet, beginnend mit dem 

Freitag nach Christi Himmelfahrt.  

In dieser Zeit bitten wir um den Heiligen Geist, der uns hilft und uns die Kraft 

verleiht, das Leben zu bewältigen. Er verändert uns oder die Situationen und 
Umstände, in denen wir feststecken. Er führt und trägt uns tiefer in die 

Beziehung zu Jesus hinein, stärkt uns im Glauben und zeigt uns den Weg zu Gott. 

In den Kirchen liegen Hefte mit den Gebeten zur Pfingstnovene aus; auch in den 

Pfarrbüros sind sie erhältlich. Neben den Gebeten enthalten die Hefte auch eine 
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Anleitung und weitere Informationen. Wir laden in diesem Jahr alle Mitglieder 

unserer Kirchengemeinde herzlich ein, diese alte Tradition der Novene zu 

begehen und sich im Gebet dem Heiligen Geist anzuvertrauen! 

 
„Du gehst mit“ 
In unserer Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-
Dielheim wird in diesen Wochen Erstkommunion 

gefeiert. „Du gehst mit“ lautet das Leitwort. Aber 

wer ist eigentlich „Du“?  

„Du“ sind wir alle, ganz persönlich. „Du“ ist jedes 

Kommunionkind. Und: „Du“ ist und bleibt Jesus.  

Seit Herbst letzten Jahres haben sich die Kinder auf 

ihre Erstkommunion vorbereitet und konnten Jesus 

und die Kirche kennenlernen: Gemeinsam feierten 

wir Gottesdienste, tauschten uns in Gruppenstunden 

miteinander aus und erlebten Aktionen wie eine 
Fackelwanderung, den Kirchenbau und eine 

Übernachtung in der Kirche. Zur Feier der Versöhnung gab es einen Statio-

nengang und am Ende einen Radiergummi mit der Aufschrift und Botschaft: 

„Gott verzeiht Fehler“. So wuchs aus dem „Du“ zusätzlich auch ein „Wir“. 

Danke an das Orgateam Erstkommunion, alle KatechetenInnen und alle, die die 

Kinder auf ihrem  Weg begleitet haben!  

Von Herzen wünsche ich den Kindern auf ihrem weiteren Lebensweg immer 

wieder Halt und Kraft in der Begegnung mit Jesus.  

„Du gehst mit“ – Gott sei Dank!  

Judith Maier-Ortseifen, Leiterin der Erstkommunionvorbereitung 

 
 

Intensivzeit Ostern in der Firmvor-
bereitung 
Nach der Eröffnungsphase Anfang März 

ging die Firmvorbereitung in eine erste 

Intensivzeit rund um Ostern. Was hat 

Jesus erlebt? Was bedeutet sein Leiden, 

Sterben und seine Auferstehung für unser 

Leben? Wie erinnern und feiern wir das, 
was da passiert ist? Diese Fragen bewe-

gen die Menschen in allen Gottesdiensten rund um Ostern. Für Jugendliche und 

viele andere Interessierte wurden von Engagierten aus unseren Gemeinden 
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noch weitere Möglichkeiten geschaffen: Der ökumenische Jugendkreuzweg in 

Baiertal, die Fahrt zur Chrisammesse nach Freiburg am Montag der Karwoche, 

die Nacht der Lichter in Dielheim am Gründonnerstag, die Stationen unter dem 

Motto „Wen suchst du?“ in St. Laurentius an Karfreitag und der Emmausgang 

am Ostermontag. Auf ganz unterschiedliche Weise konnten junge Menschen so 

einen Zugang zum Kern unseres Glaubens finden. Berichte über die einzelnen 
Veranstaltungen gibt es an anderen Stellen im Pfarrbrief.  

Auch einen digitalen Weg gab es: Am Mittwoch in der Karwoche wurde bei RTL 

die Passion auf ganz eigene Art und Weise gezeigt: mitten in Kassel mit bekann-

nten Schauspielern und modernen Popsongs. Eine kleine Gruppe von Firmanden 

traf sich in einer Videokonferenz. Dabei wurde zu Hause die Übertragung 

angesehen, im parallelen Zoom-Meeting gab es die Möglichkeit zum Austausch. 

Klar: Die RTL-Produktion ist sicher nicht jedermanns Sache, aber eine gute 

Gelegenheit, über den Leidensweg Jesu und seine Darstellung ins Gespräch zu 

kommen.  

Es ist etwas ganz Besonderes, dass es in unserer Seelsorgeeinheit so viel Inspira-
tion, so viele Ideen, so viel Engagement gibt. An sich sind ja schon die Gottes-

dienste rund um Ostern sehr eindrücklich. Die weiteren Angebote – und es gibt 

noch viel mehr als die hier erwähnten! – ermöglichen andersartige Zugänge zum 

Geheimnis von Ostern, die (nicht nur!) junge Menschen und Firmanden 

ansprechen. Allen, die einen Beitrag dazu leisten, gilt ein großes Dankeschön!  

PRef. Gernot Hödl  

 

Seniorennachmittage mit Gottesdienst 
Einmal im Monat an einem Donnerstag laden die Pfarrgemeinden im Wechsel 

Seniorinnen und Senioren ein: Am Nachmittag findet eine Eucharistiefeier statt; 
anschließend gibt es ein gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen.  

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren aus der Seelsorgeeinheit! 

Folgende Termine finden im Jahr 2024 statt:  

 25. April, 15 Uhr, in St. Laurentius, Wiesloch 

 02. Mai, 14.30 Uhr, in St. Cyriak, Dielheim 

 04. Juli, 15 Uhr, in Maria Königin, Horrenberg 

 10. Oktober, 14.30 Uhr, in St. Cyriak, Dielheim 

 07. November, 15 Uhr, in St. Laurentius, Wiesloch 

 12. Dezember, 15 Uhr, in St. Gallus, Baiertal  

  (Messfeier im Gemeindehaus mit Krankensalbung) 
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Tasting – Begegnungsforum der neuen Pfarrei St. Ägidius 
7. - 9. Juni 2024, Schloss Unteröwisheim 

Unter dem Motto „Gemeinsam – Glauben – Feiern“ sind die 

Mitglieder der zukünftigen Pfarrei St. Ägidius zu einem einzig-

artigen Begegnungsprojekt eingeladen. Ein spannendes Pro-

gramm für Jung und Alt bietet Freude, Spiritualität und 

Vielfalt. Ein Wochenende um sich kennenzulernen und 

gemeinsam weiter und tiefer zu wachsen. 
 
Gemeinsam 

> Kinderspaß mit Schminken, Hüpfburg und Austoben 

> verblüffende Unterhaltung mit einem Mentalisten und Zauberkünstler 

> in einem Projekt-Chor gemeinsam musikalische Höhen meistern 

> der Kreativität in Mitmach-Workshops freien Lauf lassen 

> Espresso-Apé für den Koffein-Kick zwischendurch 

> mit dem Bau von Insektenhotels aktiv etwas für die Umwelt tun 

> beim Klettern für Abenteuerlustige neue Gipfel erklimmen  

 
Glauben 

> Inspirationswerkstatt „Wie geht Beheimatung?“    

> Bibliolog „Die Bibel neu erleben und interpretieren.“ 

> Resonanzgruppen „Unter uns Gott entdecken.“ 

> in inspirierenden Gottesdiensten spirituelle Momente 

feiern 

Feiern 

> kulturelle Vielfalt entdecken 

> köstliches Essen und Weine genießen 
> im Pub-Quiz das eigene Wissen testen und tolle Preise gewinnen 

> Jugendtreffen mit Begegnung, Austausch und Party 

> Lagerfeuer-Romantik, u.v.m. 

 

Eine Anmeldung ist durch Einzelpersonen oder Familien für das ganze 

Wochenende oder tageweise möglich. Die Preise werden stark bezuschusst 

und bewegen sich zwischen 10-70€. 

 

Kontakt:  Team „Begegnungsforum“, Friedrichstraße 8, 69168 Wiesloch  

   E-Mail: tasting@kath-wiesloch-ost.de 
Infos & Anmeldung unter www.kath-wiesloch-ost.de/tasting 

Gerne unterstützt Sie das Pfarrbüro bei der Online-Anmeldung. 
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Ministrantenausflug nach Freiburg  
Freiburg ist immer toll für Studenten, aber 

es kann auch ziemlich toll für Ministranten 

sein! Am ersten Montag in den Oster-

ferien haben wir Minis aus der Kirchen-

gemeinde Wiesloch-Dielheim einen Tag in 
Freiburg verbracht. Los ging’s um 7 Uhr 

morgens am Bahnhof Wiesloch-Walldorf. 

Von dort aus sind dann fast 30 Minis im 

Alter von 10-20 Jahren unter der Leitung 

von Ben Förderer nach Freiburg gefahren. 

Nach der Ankunft haben wir von Rolf 

Tunaj eine Führung bei strahlendem 

Sonnenschein durch die Stadt bekommen. 

Dabei haben wir die schönsten Orte der 

Stadt besichtigt. Danach waren wir zu 
Besuch im Priesterseminar und haben uns 

dort verschiedene Zimmer wie die 

Gebetsräume, die Wohnräume und die Bücherei angeschaut. Wir waren sogar 

im hauseigenen Kino, in dem extra für uns ein Film über Freiburg lief.  

Besonders war, dass Weihbischof Würtz unsere Gruppe im Priesterseminar 

begrüßte. Zur Mittagszeit sind wir auf den 

großen Marktplatz gegangen, wo es viele 

Essensstände mit leckeren Spezialitäten 

aus Freiburg gab wie die „Lange Rote“. 

Nachdem wir uns gestärkt hatten, kam das 
Highlight des Tages: die Chrisam-Messe im 

Münster. Ein paar von uns durften sogar im 

Gottesdienst ministrieren. Das war eine 

sehr tolle Erfahrung und es war sehr 

aufregend, bei so einem wichtigen 

Gottesdienst in so einer großen Kirche 

dabei zu sein. Außerdem hat der Erzbischof 

die Messe gehalten, was es nur noch mehr 

zu etwas ganz Besonderem gemacht hat. 

Zum Abschluss des Tages waren wir noch 
einmal im Priesterseminar, wo ein 

Empfang mit Kaffee und Kuchen auf uns 

und die anderen Gottesdienstbesucher 
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gewartet hat. Danach fuhren wir wieder mit dem Zug nach Hause und kamen 

müde, aber gut gelaunt an. Das war dank Rolf und Ben eine sehr schöne 

Erfahrung und wir hoffen, dass wir das bald wiederholen dürfen.  

Pia Schmid 

 
Bücherei Dielheim 
Bücherei der Seelsorgeeinheit 
Zähringer Str. 16 (Pfarrzentrum) 

69234 Dielheim  

Tel. (nur während der 

Öffnungszeiten):  

0176 87934711 

E-Mail:  buecherei@kath-wiedie.de 

Online-Katalog:  

www.bibkat.de/dielheim 

 
Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim  
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 

(BIC: SOLADES1HDB)  

Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben.  

 

Sankt Augustinus 
 

Patrozinium St. Pankratius 
Anlässlich des Patroziniums wird die Messe in der Pankratiuskapelle am Freitag, 
10. Mai, 18 Uhr, vom MGV Liedertafel Altwiesloch begleitet. Im Anschluss lädt 

das Gemeindeteam zu einem Sektempfang ein. 

 
Messfeier für Senioren 
Am Donnerstag, den 25. April, findet um 15 Uhr eine Messfeier für Senioren 

statt. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen im Larentiushaus. Herzliche 

Einladung! 
 
Seniorenkaffee in Frauenweiler  
Das nächste Seniorenkaffee findet am Mittwoch, den 5. Juni 2024, um 15.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus in Frauenweiler statt. Wir freuen uns darauf, 

Sie alle begrüßen zu können! 

Das Seniorenkaffee-Team  
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Herzliche Einladung zu den ökumenischen Gebeten 
Zum Taizé-Gebet in der Pankratius-Kapelle in Altwiesloch sind alle am Mittwoch, 

8. Mai, um 20 Uhr eingeladen.  

Am Dielheimer Dorfbrunnen findet jeden Dienstag um 19 Uhr ein ökumenisches 

Friedensgebet unter freiem Himmel statt. 

Ökumenische Gottesdienste finden zu Christi Himmelfahrt in der Kelterhalle 
Wiesloch statt (Beginn 10.30 Uhr) sowie zum Muttertag am 12. Mai in der Tom-

Mutters-Schule (Beginn 11 Uhr).  

 

Motorrad-Treff: Gott erFAHREN 
Bald beginnt wieder die Motorradsaison. Vom 

April bis im Oktober ist deshalb am letzten 

Freitag im Monat ein Treffen von Bikerinnen 

und Bikern aus der Region beim Tierpark in 

Balzfeld: Eschelbacher Str. 20, 69234 Dielheim-

Balzfeld. 
Der Motorradtreff ist um 17 Uhr, wir sind so ca. 

1 - 1,5 Stunden in lockerer Runde zusammen.  

Wer vorher schon eine Tour gemacht hat, kann 

davon erzählen; es besteht auch die Möglich-

keit, danach noch eine kleine abendliche Tour 

zu machen. Das wird dann immer spontan 

abgesprochen.  

Alle, die Freude haben am Motorradfahren und 

am gemütlichen Zusammensein, sind herzlich 

willkommen! 
Die Termine in 2024 sind: 26. April, 31. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 27. September und 

25. Oktober. 

 
Gruppenstunden der Ministranten St. Augustinus 

Derzeit bieten wir folgende Gruppenstunde an: 

Freitags 17-18 Uhr in den Miniräumen bei der 

Laurentiuskirche 

Oberminis: Luis Klenk, Halina Fandry, Alma Schmidt 

 

Hast du Lust, ein Teil der Minis von St. Augustinus zu 
werden? Schreib uns eine E-Mail an minis-st.Augustinus@kath-wiedie.de oder 

komm in unserer Gruppenstunde vorbei und lerne uns kennen! 
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„Sehr intensive Erfahrung mit den Jugendlichen“ 

Vor den Abschlussprüfungen konnten Schüler sich den Segen abholen 
Kurz vor den Osterferien hatten die Fachschaften katholische Religionslehre an 

den drei Schulen des Zentrums beruflicher Schulen Wiesloch zur Möglichkeit des 

Einzelsegens zur Stärkung vor den Abschlussprüfungen (Abitur, Fachhoch-

schulreife, Mittlere Reife, …) eingeladen.  
„Segen“ bezeichnet in vielen Religionen ein Gebet oder einen Ritus, wodurch 

Personen oder Sachen Anteil an göttlicher Kraft oder Gnade bekommen sollen. 

Vom lateinischen Wort „benedictio“ lassen sich die beiden Wortstämme „bene“ 

(„gut“) und „dicere“ („sagen“) ableiten, also eigentlich von jemandem gut 

sprechen, jemanden loben, preisen. Ziel des Segens bzw. Segnens ist die 

Förderung von Glück und Gedeihen oder die Zusicherung von Schutz und 

Bewahrung. 

Pfarrerin Sabine König 

von der evangelischen 

Petrusgemeinde und Pfa-
rrer Bernhard Pawelzik 

von der katholischen 

Pfarrgemeinde St. Augus-

tinus waren dazu ins 

Schulzentrum gekom-

men, um OpenAir die 

Möglichkeit des individu-

ellen Einzelsegens für die 

Schülerinnen und Schüler 

anzubieten. Leider hatte 
der alevitisch-muslimi-

sche Geistliche kurzfristig 

sein Kommen absagen 

müssen.  

Die Initiative hierzu hatte 

der Religionslehrer der 

Hubert-Sternberg-Schule 

Lucas Keßler ergriffen und 

die Aktion realisiert. „Rund 40 Schülerinnen und Schüler haben das Angebot 

wahrgenommen, das war ganz wunderbar. Pfarrerin König und Pfarrer Pawelzik 
berichteten von einer sehr intensiven Erfahrung mit den Jugendlichen“, so 

Keßler. 

BeSt 

Pfarrer und Religionslehrer sind erfreut über die er-

folgreiche Segensaktion vor Beginn der schriftlichen 

Abschlussprüfungen: (v.l.n.r.) Lucas Keßler (HSS), Lisa 

Ruch (LOPS), kath. Pfarrer Pawelzik, evang. Pfarrerin 

König, Benjamin Starke (Bronner-Schule) und David 

Ambiel (HSS). 

Bild: Social-Media-Team der Bronner-Schule 
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Der Arbeitskreis Ökumene lädt am 2. Juni 2024 zu einem Gottesdienst im 
byzantinischen Ritus ein 
Der Arbeitskreis Ökumene möchte sich in diesem Jahr dem Thema „Orthodoxie“ 

widmen. Auftakt hierbei wird der Besuch eines Gottesdienstes im byzanti-

nischen Ritus in der ökumenischen Kirche St. Pius in Mannheim-Neuostheim in 

der Holbeinstraße sein. Am 2. Juni 2024 um 10 Uhr wird Erzpriester Gerhard 
Schmutz eine Einführung in die 

Liturgie geben, um 11 Uhr schließt 

sich der Gottesdienst (ca. 1 1/2 

Stunden) an.  

Interessierte sind herzlich eingela-

den. Eine Anmeldung ist aufgrund 

der Teilnehmerzahl von maximal 

20 Personen bis spätestens 27. 

Mai 2024 erforderlich. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Judith Galler, Tel.: 

06222/1495 oder jutze.ga@t-online.de. 
 
Kar- und Ostertage der Ministranten St. Augustinus  
Die Kar- und Ostertage sind die wichtigsten Tage im liturgischen Kalender der 

Kirche und somit auch für die Ministranten von zentraler Bedeutung. Mit ver-

schiedenen Gottesdiensten und Aktionen haben die Minis diese Tage der 

freudebringenden Osterbotschaft gefeiert. Hier ein kleiner Überblick: 

 

Palmsonntag 

Eine große Schar Ministranten ministrierte morgens beim feierlichen 

Palmsonntagsgottesdienst, welcher durch den Kinderchor Augustinis gestaltet 

worden ist. Im Anschluss an 

den Gottesdienst luden die 

Minis alle Gemeindemit-

glieder ins Laurentiusheim 

zum „Einfachen Essen“ ein. 

Bei leckeren Schupfnudeln 

mit Sauerkraut oder 

Apfelmus konnte man an 
diesem Festtag ins 

Gespräch kommen. 

 

Foto: Judith Galler 
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Chrisammesse  

Am Montag besuchten die Ministranten den Got-

tesdienst zur Chrisammesse im Freiburger Münster 

und durften hierbei ministrieren. (Ausführlicher 

Bericht in der Rubrik: Kirchengemeinde, S. 15).  

 
 

Gründonnerstag  

Am Tag des letzen Abendmahls ministrieren die 

Minis bei einem sehr bewegenden Gottesdienst. 

Anschließend ging es für die Leiterrunde „ins Dunk-

le“, wie die Jünger Jesu ins Dunkle gegangen sind. In 

der Wieslocher Innenstadt gingen die Leiter gemeinsam einen Weg und dachten 

über die Osterge-

schehnisse nach, 

diskutierten, wel-
che Bedeutung das 

für das eigene Le-

ben habe und 

brachten alles im 

Gebet vor Gott. Ab-

geschlossen wurde 

der Abend mit ei-

nem gemeinsamen 

Abendessen.  

 
 

Karfreitag  

Neben der Karfreitags-

liturgie gibt es seit Jah-

ren die Aktion „Wen 

sucht ihr?“ der Minis-

tranten. Im offenen 

Kirchenraum und bei 

verschiedenen Statio-

nen hatte die Bevölkerung die Möglichkeit, über die Botschaft des Karfreitags 
nachzudenken. Besonders viele Menschen fanden in diesem Jahr den Weg in die 

Kirche und konnten hier ins Gebet kommen. 
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Ostern 

Den Höhepunkt bildete die Osternacht in der 

Dreifaltigkeitskirche mit Pfarrer Schaaf und den 

musikalischen Klängen von Nova Cantica. Fast 

fünfzig Ministranten gaben der Feier einen 

besonders würdevollen Rahmen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst luden die Ministranten zu 

einer Agape ein. 

 

Die vielen Gottesdienste, die Aktionen, die 

Gespräche, die Begegnungen – sie haben 

deutlich gemacht, was uns Ostern immer wieder 

zusagt: Jesus lebt! 

 

 
Tag des Puppenspiels am 21.März mit HASE & HOLUNDERBÄR: 
Ein neues Abenteuer über ein „verglücktes Unglück“ 

Endlich! Herr Felixus bekommt ein Paket mit Glücksbringern. Doch was soll ein 

Buch über eine Pechsträhne darin? Er trifft die Helden dieses Buches und sie 

zeigen ihm, was es damit auf sich hat. Wie? Die Figuren führen Regie. Ein 

turbulentes Spiel beginnt...  

An einem sehr windigen Tag haben der kleine Hase, genannt Ritter Freund, und 

der Holunderbär viel Spaß miteinander. Doch auf einmal fegt ein heftiger 

Windstoß dem Holunderbären seinen Glückshut vom Kopf. 

Die beiden Freunde rennen dem Hut 

noch hinterher, doch schon bald ist er 
verschwunden. Der Holunderbär ist 

fortan vom Pech verfolgt und dem 

kleinen Hasen ist klar, dass er seinem 

Freund helfen muss, den Hut wiederzu-

finden. Denn Freunde sind füreinander 

da. Und er weiß, dass einem das Glück 

immer dann begegnet, wenn man es am 

wenigsten erwartet...  

Schließlich meistert der Bär ganz ohne 

Glücksbringer eine wirklich gefährliche 
Situation und rettet dabei Ritter Freund. Und den Strohhut kriegt er auch noch 

zurück, denn sicher ist sicher...  
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Es war ein tolles Theaterstück über Glück und Unglück, Abenteuer, Freundschaft 

und Mut, mit viel Humor, etwas Musik und einer kleinen Prise Philosophie.  

Frei nach der bekannten Bilderbuchreihe von WALDO, erschienen im Verlag Ute 

Fuchs. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg:  
IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 

(BIC: SOLADES1HDB)  

Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 



24 

 

 
  

� 



25 

 

Heilig Kreuz PZN 
 
Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 

(BIC: SOLADES1HDB)  

Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 
 

Sankt Gallus 
 

Seniorinnensport      
Beweglich bleiben, Osteoporose aufhalten, Rücken stärken und sich wohlfühlen. 

Jeweils mittwochs, 19.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus Baiertal. Einstieg jederzeit 

möglich.  

 
Bibelabend 
Herzliche Einladung zum nächsten Bibelabend am Freitag, 03.05.2024 um 19.00 

Uhr im Kindergartengebäude (Eingang neben den Garagen).  

 
Herzliche Einladung zur Marienandacht in St. Gallus                             
Am Sonntag, 5. Mai 2024, feiern wir um 17 Uhr eine Marienandacht, die unser  

Kirchenchor musikalisch mitgestaltet.  

Im Anschluss an die Andacht lädt unser Gemeindeteam ein zu einem kleinen 

Umtrunk, um den Abend schön ausklingen zu lassen. 

Wir freuen uns auf euch, euer Kirchenchor und das Gemeindeteam � 
 

Christi Himmelfahrt 
Am Donnerstag, 9. Mai, laden wir zu einem ökumenischen Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt ein. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr im Vereinsheim 

des MGV Frohsinn, bei der Etten-Leur-Halle. 

 

Vorankündigung: Fronleichnam Baiertal und Schatthausen 
In diesem Jahr feiern wir unser Fronleichnamsfest direkt am Fronleichnamstag, 

dem 30. Mai 2024 nachmittags mit einem Stationengang und Kurzandachten. 

Wir starten in Schatthausen und kommen dann nach Baiertal. 
Wir freuen uns auf ein schönes gemeinsames Fest. 

Weitere Informationen im nächsten Pfarrbrief. 

Liebe Grüße von Eurem Gemeindeteam Baiertal-Schatthausen � 
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Ökumenischer Seniorennachmittag 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorennachmittag am 21.4.2024 ab 

14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Schatthausen!  

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen bei einer Andacht, mit Kaffee, kalten 

Getränken und selbstgebackenen Kuchen sowie beim gemeinsamen Singen von 

Frühlingsliedern. 
Ihr Ev. Kirchengemeinderat und 

Ihr Kath. Gemeindeteam Schatthausen 

  

Vorankündigung: Patzrozinium Hl. Dreifaltigkeit Schatthausen 
Einladung zum Vorabendgottesdienst zum Patrozinium unserer Kirche Hl. 

Dreifaltigkeit Schatthausen am 25.5.2024 um 18.00 Uhr mit anschließenden 

Sektempfang vor unserer Kirche! 

Wir freuen uns auf euer Kommen, 

euer Gemeindeteam 

  
Save the date: Gemeindefest am 16. Juni 2024 

Wir feiern unser Gemeindefest Hl. Dreifaltigkeit Schatthausen am 16.6.2024 ab 

10.30 Uhr mit einem Gottesdienst und anschließendem Mittagessen.  

Bitte Termin vormerken!  

Wir freuen uns auf euer Kommen, 

euer Gemeindeteam 

  

Ökumenischer Gottesdienst zu Palmsonntag 
An Palmsonntag feierten wir zum ersten Mal 

einen ökumeni-
schen Gottes-

dienst mit Esel-

prozession in 

Schatthausen. 

Gestartet wurde im Ev. Pfarrhof, dann zog 

man durch den Ortskern, der Abschluss des 

Gottesdienstes fand in der katholischen 

Kirche statt. 

Vielen Dank an die vielen Aktiven, ohne die 

dieser Gottesdienst nicht möglich gewesen 
wäre. 

 

 Foto: Matthias Esch 

Foto: Matthias Esch 
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miteinander verwoben. Besonders beeindruckend war dabei die Protest- Anmeldung über QR-Code oder unter http://www.kigastgallus.de oder unter 0177/1462268 

oder 06222/9503090 
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Jugendkreuzweg 
Der ökumenische Jugendkreuzweg 2024 in Baiertal war ein voller Erfolg. Er 

zeigte uns aufs Neue, wie stark uns unser christlicher Glaube über alle kon-

fessionellen Unterschiede hinweg verbindet. Die Firmlinge und Konfirmanden 

machten sich gemeinsam auf den Weg, um mit Jesus den Kreuzweg zu gehen.  

In sieben Stationen 
wurden die Leidens-

geschichte Christi 

und die aktuellen 

Perspektiven der 

evangelischen und 

katholischen Jugend-

lichen miteinander 

verwoben. Beson-

ders beeindruckend 

war dabei die Pro-
test-Station, bei der die Jugendlichen ihre Sehnsucht nach Veränderung 

symbolisch an das große Passionskreuz in der evangelischen Kirche pinnten. Wir 

können dankbar sein für eine junge Generation, die ihre Meinung in Kirche und 

Gesellschaft einbringt und klar benennt, welche Veränderungen in der Welt 

notwendig sind. Der Jugendkreuzweg 2024 

macht Mut für eine stärke ökumenische Zusam-

menarbeit in der Zukunft und wir freuen uns 

schon auf den JKW 2025.  

 

 
Rückblick Stationengang in St. Gallus 
Am Karfreitag, 28.03.2024, hatten die Erst-

kommunionkinder und Familien mit Kindern die 

Gelegenheit, einen interaktiven Stationengang 

selbstständig zu durchlaufen. Auf dem Weg zum 

Kreuz, das vor dem Altar stand, wurden an 

Stellwänden mit Bildern und Texten kindgerecht 

vier Stationen vom Kreuzweg dargestellt. Dazu 

gab es eine kleine Meditation und eine Lege-

aktion, z.B. das Bild der Dornenkrone, die als 
Symbol für das Leiden und die Schmerzen von 

Jesus steht.  
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Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 

(BIC: SOLADES1HDB)  

Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 

 

Sankt Cyriak 
 

Forum älterwerden   -  Senioren-Aktivitäten    
 
Mittagstisch für Senioren  
Dienstags um 12.30 Uhr findet im Pfarrsaal unser „Mittagstisch für Ältere“ statt.  
 

Auf dem Speiseplan steht - eine Tagessuppe gibt es immer vorab: 

am 23.4.  Steak mit Blumenkohl und Kroketten 

am 14.5.  Schweineschnitzel mit Spargelgemüse und Salzkartoffeln 

am 28.5.  russische Eier mit Pommes 

Wir bitten um Anmeldung bis donnerstags 17.00 Uhr beim Pfarrbüro Dielheim, 

Telefon 71983. 
 

Messfeier für Senioren 
Am Donnerstag, den 2. Mai, nach der 14.30 Uhr-Messfeier für Senioren, treffen 

wir uns im Saal zum Kaffeetrinken und Beisammensein. Herzliche Einladung! 

 

Maiandacht am 5. Mai 2024 um 17 Uhr, Marienkapelle Dielheim 
Ich lade hiermit alle Frauen der Pfarrgemeinde zu unserer Maiandacht bei der 

Kapelle ein. Der katholische Kirchenchor St. Cyriak wird die Andacht 

mitgestalten. 

Lasst uns gemeinsam die Mutter Gottes grüßen und ihren Schutz erbitten. 
Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Kirche statt. 

Herzliche Grüße, 

Doris Fuchs 

 

Seniorengruppe 

Alle zwei Wochen mittwochs um 15:00 Uhr trifft sich die Gruppe an der katholi-

schen Kirche in Dielheim. Am 15.05.2024 fahren wir nach Rauenberg ins Hotel 

Frohmüller; am 29.05.2024 besuchen wir das Gasthaus Grüner Baum in 

Wiesloch. 

Neueinsteiger sind jederzeit sehr herzlich willkommen – einfach dazukommen 
und wohlfühlen! 
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Informationsveranstaltung 
„Kirchenentwicklung 2030“ 
Liebe Gemeindemitglieder, 

am Samstag, 11.05.2024 nach der 

Vorabendmesse laden wir Sie herzlich zu 

einer Informationsveranstaltung zum 

Projekt „Kirchenentwicklung 2030“ in den 

Pfarrsaal ein. 
In einer kurzen Präsentation werden Sie 

über den Stand des Projektes und die nächsten Schritte informiert. Im Anschluss 

stehen Ihnen Herr Pfarrer Pawelzik als lokaler Projektkoordinator und künftiger 

Leiter der neuen Kirchengemeinde Wiesloch sowie Mitglieder der Projektleitung 

für Ihre Fragen zur Verfügung. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich über das Projekt und die Auswirkungen 

auf unsere Pfarrgemeinde St. Cyriak, die ab 01.01.2026 Teil dieser neuen 

Großpfarrei sein wird, zu informieren. 

Ihr Gemeindeteam St. Cyriak Dielheim 

 
Chor an St. Cyriak: Musikalische Höhepunkte zu Ostern 
Durfte an Weihnachten noch einmal die Messe unseres Dirigenten Johannes 

Kohlmann, dieses Mal nicht konzertant, sondern als liturgische Mitgestaltung 

des Hochamtes ihre Wirkung entfalten, nahm mit den Proben im Jahr 2024 eine 

neue Messe Gestalt an – die Messe in D-Dur von Otto Nicolai, einem bislang dem 

Chor eher unbekannteren Komponisten. Otto Nicolai (1810 – 1849), mehr 

bekannt als Komponist der „Lustigen Weiber von Windsor“, studierte in Berlin 

bei Zelter Kirchenmusik, war von 1833 bis 1837 Organist in Rom, bevor er die 

Wiener Philharmoniker gründete. In Wien komponierte er als Protestant diese 
Messe für Chor, Solisten, Streicher und Bläser als ein sehr persönliches 

Glaubensbekenntnis. Sie war am 27. April 1845 in ihrer überarbeiteten Fassung 

in der Hofburgkapelle das erste Mal zu hören. Dieses Werk steht einerseits im 

Traditionsstrom der Messkompositionen und besticht gleichzeitig durch seine 

reichhaltige Textausdeutung, seine melodische und harmonische 

Geschmeidigkeit und Klangschönheit. 

Dem kath. Kirchenchor, den Solisten Annick Mörth (Sopran), Wanxin Mu (Alt), 

Daniel Wagner (Tenor), Ruicheng Yin (Bass) und dem Orchester an St. Cyriak 

Dielheim gelang es unter der Leitung von Johannes Kohlmann, dieses 
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abwechslungsreiche Werk als großes Ganzes, als gleichberechtigte Partner zu 

musizieren und den einzigartigen Charakter des Werkes dadurch sicht- und vor 

allem hörbar werden zu lassen. Jubelrufe in forte wechselten in zarte Piano-

Stellen, flehendes Erbarmen in klare glockenähnliche Statements, reine 

Chorpassagen mit Solistenteilen und – eine Besonderheit dieser Messe – mit 

solistischen Elementen, die auf einem Chorklangteppich zu schweben schienen. 
Chor, Orchester und Solisten schafften es, die verschiedensten Stimmungen des 

Ostergeschehens – Angst, Sorge, Hoffnung und Auferstehungsfreude – 

musikalisch hörbar zu machen. Das „Händel-Halleluja“ riss dann auch den letzten 

Osterzweifler mit in seine Osterfrohbotschaft.  

  

 
 

Die Mischung aus Orchester, Chor, verstärkt durch die Solisten und 

Orchestermusiker, die sich diese Gelegenheit nicht nehmen lassen wollten, füllte 

den Kirchenraum mit einer energiegeladenen Atmosphäre, die auch nach 

Verklingen des letzten Tons noch spürbar war und die vielen 
Gottesdienstbesucher sichtlich bewegt zurückließ. 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden für diese großartige musikalische 

Gesamtleistung. 

Damit bot die Osterfestmesse, neben der Mitgestaltung der Karfreitagsliturgie 

in kleinem Ensemble und der anstehenden Gestaltung des Gottesdienstes am 

Weißen Sonntag mit neuen geistlichen Liedern, Chor und Dirigenten, wieder 

einmal die Gelegenheit zu zeigen, wie breit gefächert heute das Repertoire eines 

Kirchenchores ist. 

Jeder, der Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen, jeweils montags um 

20.00 Uhr im Pfarrsaal Dielheim mit dem Chor zu musizieren.  
B.R. 
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„Wachen mit Jesus – Nacht der Lichter“ und Emmausgang 
Die sehr gut besuchte „Nacht der Lichter“ um 22 Uhr am Gründonnerstag in 

Dielheim war eine intensive Erfahrung im Gedenken an das Abendmahl und das 

Geschehen im Garten Getsemani. Um den Altar versammelt Brot und 

Traubensaft in einer Agapefeier teilen; im Kerzenschein um das Kreuz 

versammelt und in Stille ein Stück weit den Weg Jesu mitzugehen, mit ihm Angst, 
Furcht, Zweifel, aber auch Zuversicht und Glauben zu teilen, mit ihm zu wachen 

und ihn nicht allei-

ne zu lassen  – das 

war für alle Ju-

gendlichen und Er-

wachsenen ein 

sehr eindrückli-

ches, stimmungs-

volles Erlebnis und 

ließ Gottesdienst 
auch einmal an-

ders erfahrbar 

werden.  

 

Der Emmausgang am Abend des Ostermontag – aus Dielheim und aus Wiesloch 

– machte den Weg der beiden Jünger nach Emmaus sinnlich erfahrbar. 

Menschen machen sich auch heute noch auf den Weg, beten und singen auch 

außerhalb der Kirche – ein für manchen sicherlich erstmaliges Erlebnis. Die letzte 

Station, bei der sich beide Weggruppen am Weltenkreuz trafen, das 

gemeinsame Agapemahl in der beginnenden Dämmerung, eine sich zufällig 
treffende Mischung 

aus unterschiedlichs-

ten Menschen ver-

schiedenster Alters-

gruppen, verbunden 

durch Musik, Gebet, 

Natur und viele Ge-

spräche – eine Erfah-

rung der Wegge-

meinschaft, als Stär-
kung für den Alltag. 

 
Bild: Klaus Kistl 

Bild: Sabine Moser 



33 

 

Bücherei Dielheim  
Infos zu Öffnungszeiten und Ausleihmöglichkeiten siehe Rubrik 

Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim, S. 16. 

 
 
Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 

(BIC: SOLADES1HDB)  

Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 
 

Heilig Kreuz Balzfeld 
 
Spendenaktion: Kelch-Restaurierung  

Der wertvolle gotische Kelch, der in der Kirche Hl. Kreuz dem 

Leib Christi als Gefäß dient, ist in die Jahre gekommen. Bei einer 

Begutachtung riet ein Experte dringend zu einer Restaurierung, 

da es sich um ein ausgewählt schönes Stück handele, das es zu 

erhalten lohne.  

Für die Restaurierung des Kelches werden 1.000 Euro benötigt 

und wir bitten um Spenden mit dem Verwendungszweck „Kelch 
Balzfeld“ auf das Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde 

Wiesloch-Dielheim, Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 

0020 0009 2713 41 (BIC: SOLADES1HDB). Eine Spenden-

bescheinigung erhalten Sie auf Wunsch im Pfarrbüro Hl. Kreuz Balzfeld. Alle 

Spender erhalten eine Urkunde.  

 
Ein sakrales Kunstwerk 
„MARIA HILF UNS FRIEDEN ERHALTEN“, so lautet der fromme Wunsch auf der 

kleinen Tafel am Sockel der Madonna vor der Kirche Maria Königin in Horren-
berg, der angesichts der Kriege in der Welt aktueller denn je ist. Bis vor kurzem 

musste man aber schon gezielt nach der Madonna suchen, war sie doch durch 

die Hecke zur Gartenstraße fast vollständig verdeckt. Dies sollte sich ändern; der 

Blick auf sie von der Straße aus ist nach Stutzen der Hecke wieder frei. Doch was 

hat es mit der Madonna auf sich? Wie kam sie hierher? Allenfalls die älteren 

Mitbürger in Horrenberg dürften noch wissen, dass der „Kirchenmaler“ Eugen 

Fuchs mit dieser Madonna in enger Verbindung zu sehen ist. 
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Unter diesem Aspekt haben wir, das Gemeindeteam, uns an dessen Tochter 

Gabriele („Gabi“) Schork mit der Frage gewandt, ob sie Näheres zur Historie der 

Madonna beitragen könne. Hierauf ließ uns Frau Schork nachstehende, erhel-

lende und außergewöhnliche Antwort zukommen, wofür sich das Gemeinde-

team herzlich bedankt: 

„Das Original der Madonna, die hier ohne Krone, Strahlenkranz und Zepter 
dargestellt ist, steht - nach Auskunft von Prof. Dr. Frieder Hepp (Direktor des 

Kurpfälsischen Museums) im Magazin des Kurpfälzischen Museums in 

Heidelberg. Sie datiert aus dem 18. Jahrhundert und ist somit dem Barock 

zuzuordnen.  

Prof. Hans Gercke schreibt über die 

Figur in seinem „Madonnenführer 

Heidelberg“: „Die Madonna schützt 

und leitet ihr Kind, das etwas unsicher 

auf der Weltkugel balanciert, hilft 

ihm, das schwere, knorrige Kreuz - 
den Baum des Lebens, aus dem 

Ranken und Knospen sprießen - zu 

tragen. Mit dem Tritt ihrer Sandale 

hält sie das scheußliche Monster in 

Schach, das hier die auf anderen 

Darstellungen vergleichsweise harm-

lose teuflische Schlange ersetzt. 

Dabei blickt sie eher gelassen, ganz 

Herrin der Situation, während sich ihr 

Gewand wie im Sturm dramatisch 
bauscht. Wahrscheinlich trug Maria 

eine Krone, was die flache Stelle auf 

ihrem Kopf erklären würde.“ 

Der Bildhauer Volker Dursy fertigte in seiner Werkstatt in Ladenburg Epoxidharz-

Abgüsse des Originals an, von denen einer in Heidelberg in der Hauptstraße 137 

(heute „Starbucks Coffee“) steht, was wohl auch der Standort des Originals war. 

Einen der Abgüsse erwarb unser Vater Eugen Fuchs (Kirchenmaler und Restau-

rator) Anfang der 1990er Jahre von Herrn Dursy. Auf der Suche nach einem 

passenden und würdigen Ort für die Madonna wurde in Absprache mit dem 

damaligen Pfarrer und Pfarrgemeinderat der Platz vor der Kirche ausgewählt.“ 
HS 

 
 

Bild: R. Brenzinger 
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Ostern – ohne Osterkerze? 
Das ist für viele Menschen undenkbar. Die 

Osterkerze darf in keiner Osternachtsfeier 

fehlen. Sie kann als fertiges Produkt gekauft 

oder von künstlerisch begabten Personen 

gefertigt werden, wie auch die Pfarrgemeinde 
Heilig-Kreuz Balzfeld-Horrenberg eine hat: 

Elisabeth Bansamir. Bereits seit Jahrzehnten 

lässt sie es sich nicht nehmen, die Osterkerzen 

für beide Kirchen in der Pfarrgemeinde zu 

stellen. Daher ist es auch für sie immer ein 

ganz besonderer Moment, wenn bei der 

Osternachtsfeier „ihre“ Osterkerze, die zuvor 

am Osterfeuer vor der Kirche entzündet wird, 

unter dem Ruf „Lumen Christi“ in die dunkle 

Kirche Maria Königin oder die Pfarrkirche 
Balzfeld getragen wird. An der Osterkerze 

werden dann die kleinen Lichter der 

Osterfeiernden entzündet, um so das Licht 

der Auferstehung zu den Menschen zu 

bringen. Auch dieses Mal sind die Osterkerzen 

wieder ein Blickfang für die Gottes-

dienstbesucher geworden (s. Bild); denn 

Elisabeth versteht es meisterhaft, auf den 
Osterkerzen die vielfachen Motive wie 

Kreuze, Lämmer, Sonnenlicht sowie die 

Buchstaben Alpha und Omega für jeden 

Betrachter gut erkennbar darzustellen. 

Im Gemeindeteam Heilig-Kreuz und in 

der Pfarrgemeinde dürfte Einigkeit 

darüber bestehen, dass wir auf eine 

Person wie Elisabeth Bansamir, die im 

Übrigen auch noch als Lektorin und 

Küsterin in der Pfarrgemeinde tätig ist, 
stolz sein können.  Wir alle sagen 

Elisabeth hierfür danke. 

HS   
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Frauenabend in Horrenberg: 

Freundinnen – Das Salz in der Suppe des Lebens. 
Freundinnen sind sehr wichtig für unser 

Leben. Es muss nicht immer die eine beste 

Freundin fürs Leben sein, manchmal haben 

wir diese auch nur für eine bestimmte Zeit. 
Doch was macht diese Freundschaft aus? 

Ilse Wahl, Seelsorgerin und Heilpraktikerin 

aus Heidelberg, ist in ihrem Vortrag näher 

auf dieses Thema eingegangen mit 

folgendem Fazit: 

• Wirkliche Freundschaft fängt bei 

mir an. 

• Wirkliche Freundschaft trägt und erträgt. 

• Wirkliche Freundschaft ist ein Geschenk. 

• Wirkliche Freundschaft regt zum Denken an. 
• Wirkliche Freundschaft motiviert. 

Musikalisch umrahmt wurde das Ganze von Tine 

Groß, die mit ihre wunderbaren Stimme und den 

themenbezogenen Liedern den Abend untermalte. 

Ein Gläschen Sekt, kalte Getränke und ein tolles 

Büfett mit Fingerfood, von einigen Frauen 

zusammengestellt, rundeten das ganze Programm 

ab. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem ganzen Team 

sowie den Spenderinnen für das Büfett, die dazu 
beigetragen haben, dass diese Veranstaltung wieder 

ein so großer Erfolg wurde. Vielen Dank auch den 

Männern, die uns tatkräftig beim Auf- und Abbau der 

Tische und Stühle sowie die spontan helfende 

Hände, die uns beim Aufräumen unterstützt haben. 

 
 
 
Spendenkonto zugunsten Uganda  
Missionsgruppe Büchenau, Konto bei der Volksbank Stutensee-Weingarten, 
IBAN: DE57 6606 1724 0023 0108 01 
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Sonstiges, Besonderes, Überregionales 
 
 
LEBENSFRAGEN 
Eine Veranstaltungsreihe über die Kunst zu leben.  

Spielfilme werfen zentrale Lebensfragen auf! 

 
Nach der Vorstellung können interessierte Besucher in einem Raum des 

Filmtheaters (bei Getränken und Knabber-Beilagen) über die Thematik des Films 

sprechen. Jeder Gesprächsteilnehmer kann bei dieser Gelegenheit seine ganz 

persönliche Sicht auf das Thema zur Sprache bringen. 

Moderation: Doris Eckel-Weingärtner, EEB und Klaus Klingenfuss, A.U.F. 

 
Leben auf Probe 

 

Donnerstag, 2. Mai 2024 

Eintritt 7,50 € 
Der Film beginnt um 19.00 Uhr.  

Luxor-Filmpalast, Impexstr. 1, 

Wiesloch-Walldorf 

 

Antoinette und Hannes - Lieben sie 

sich? Nach der Komödie 

„Biographie“ von Max Frisch 

gedrehter Spielfilm. 

 
 

Hannes (Wolfgang Ehrenfried) - frischgebackener Dr. phil. - lernt auf seiner 

Examensparty Antoinette (Jael Kegler) kennen. Liebe auf den ersten Blick? Auf 

jeden Fall für Hannes! Für Antoinette? Dagegen spricht einiges. Und dennoch!... 

Die beiden kommen sich näher, heiraten und dann entpuppt sich die Beziehung 

als Katastrophe. Da erhält Hannes die märchenhafte Möglichkeit, sein Leben zu 

revidieren, es auf der Grundlage aller bisher gemachten Erfahrungen an jeder 

beliebigen Stelle neu zu beginnen. Hannes greift zu und - macht eine höchst 

seltsame Erfahrung! Eine bohrende Studie über die Fragen: Wie frei sind wir? 

Und was ist Liebe eigentlich? 

„Leben auf Probe“ spielt in der Zeit, in der wir „erwachsen werden“, soll heißen 
zu uns selbst finden, sofern es da etwas zu finden gibt. Nach der Komödie 
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„Biographie“ von Max Frisch gedrehter Spielfilm, in der Hannes die 

märchenhafte Möglichkeit erhält, an jeden Punkt seines Lebens zurückzukehren, 

um ihn zu korrigieren. 

Ein Spielfilm der Schüler- und Studentengruppe um den Wieslocher Klaus 

Klingenfuss. Es spielen: Wolfgang Ehrenfried (Hannes) / Jael Kegler (Antoinette) 

u. v. a. 
 

Annäherung an Margarete 
Donnerstag, 16. Mai 2024 

Eintritt 7,50 € 

Der Film beginnt um 19.00 Uhr  

Luxor-Filmpalast, Impexstr. 1, 

Wiesloch-Walldorf 

 

Die Geschichte der Liebe Fausts zu 

Margarete und die Katastrophe  

dieser Liebe aus der Sicht junger Leute 

unserer Tage! 

 

„Annäherung an Margarete“ vereinigt das Schicksal der Frankfurter Dienstmagd 

Anna Margareta Brandt, die anno 1773 wegen Kindsmord hingerichtet wird, mit 

der Dichtung Goethes und einer Liebesgeschichte aus unseren Tagen. Dabei 

macht der von Studenten und Schülern aus Heidelberg semiprofessionell 

gedrehte Spielfilm schlagartig sichtbar, dass Goethes Gretchentragödie aus 

„Faust I“ keineswegs „ein Happen aus der literarischen Tiefkühltruhe“ ist, 

sondern ein zeitlos erregender Beitrag zum ewig neuen Thema des 
problematischen Verhältnisses der Geschlechter.    

Der Film wurde weltweit durch die Goethe-Institute bekannt gemacht und lief 

zusammen mit allen Faust-Verfilmungen anlässlich des Goethejahres in Weimar. 

Es spielen: Judith Gabriel (Margarete) / Tobias Sorge (Faust) / Andreas Hug 

(Mephistopheles) /  Nicole Schmitt (Marthe) / Andrea Schramm (Lieschen) u. a. 

Kamera: Michael Schöfer  

Buch, Regie und Montage: Klaus Klingenfuss 

 

Veranstalter: Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd, röm.-katho-

lische Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim und die A.U.F. – Arbeitsgemein-
schaft unabhängiger Filmemacher 
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Trauerangebote der Ökumenischen Hospizhilfe Südliche 
Bergstraße e.V.  
 

Mit der Trauer muss man nicht allein sein 

Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren und 

brauchen auf Ihrem Weg der Trauer Unterstützung? Viele 

Trauernde ziehen sich zurück oder fühlen sich 

unverstanden, während sich die Welt um sie herum weiterdreht. Angehörige 

und Freunde wissen oft nicht mit trauernden Menschen umzugehen. Eine 

qualifizierte Begleitung außerhalb dieses Umfeldes kann dabei sehr hilfreich 

sein, sei es in Einzelgesprächen oder in einer Trauergruppe mit Menschen, die 

ähnliche Erfahrungen gemacht haben. Fachlich qualifizierte Trauerbeglei-
ter*innen gehen im gegenseitigen Zuhören, Dasein, Mitschweigen, Mitteilen 

und mit unterschiedlichen Methoden ein Stück des Trauerweges mit Ihnen mit.  
 

TrauerCafé: 

Alle zwei Monate, jeweils sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr, findet im Gemeinde-

haus St. Laurentius in Wiesloch das TrauerCafé statt. Bei Kaffee, Tee und Kuchen 

kann man mit ebenfalls Betroffenen zwanglos ins Gespräch kommen. 

Termine:  5. Mai, 21. Juli, 22. September und 17. November 2024. Es ist 

keine Anmeldung erforderlich. 
 

TrauerTreff: 

Ebenfalls alle zwei Monate, jeweils montags von 19.00 bis 21.00, findet der 

Trauertreff "trau-er-leben" statt. Die Abende setzen thematische Impulse, über 

die durch gemeinsame Gespräche Wege aufgezeigt werden, um die Trauer ins 

Leben zu integrieren. 

Termine:  22. April, 24. Juni, 26. August, 21. Oktober, 9. Dezember 2024.  
Veranstaltungsort auf Nachfrage im Hospizbüro.  

Der Veranstaltungsort ist im Gemeindesaal Laurentius vorgesehen und reser-

viert. Wenn der Wintergarten im Hospiz fertig gestellt ist, findet der Trauertreff 

zukünftig bei uns im Haus statt. Eine Anmeldung im Hospizbüro unter 06222 

1407 ist erforderlich. 
 

TrauerWanderung:  

Sind am 12. Mai und 12. Oktober vorgesehen. Beginn 13:00 Uhr. Infos im Detail 

folgen. Auch hier Anmeldung im Hospizbüro. 
 

TrauerSpaziergang: 

5. Juli und 23. November von 10:00 – 12:00 Uhr. Auch hier folgen noch weitere 

Details und eine Anmeldung im Hospizbüro ist erforderlich. 
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TrauerKreativ – Schreibwerkstatt: 

9. November – weitere Details folgen. Anmeldung im Hospizbüro 
 

TrauerKreativ – Töpfern: 

Findet wieder statt. Termin wird noch mitgeteilt. 

 

Alle Angebote, auch die individuellen Einzelgespräche, sind kostenfrei und 

stehen allen offen. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter 06222 1407 oder 

kontakt@hospizhilfe.info.  
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Konzert des Heidelberger Motettenchors 
Der Heidelberger Motettenchor lädt ein zu seinem Konzert im Marienmonat Mai 

am Samstag, dem 11.05.2024 um 20:00 Uhr in der Kirche St. Laurentius in 

Wiesloch. 

„Marienlieder“ hat Johannes Brahms seine Vertonungen von Liedern aus der  

Sammlung „Des Knaben Wunderhorn“ genannt. Drei von ihnen stehen im 
Mittelpunkt des Konzerts. Ergänzt werden sie von Vertonungen der Marien-

verehrung von der Renais-

sance mit Palestrina über die 

Romantik mit Brahms und 

Bruckner sowie Elgar und 

Britten zu den Zeitgenossen 

Busto und Lauridsen. Die 

Chorsätze sind mit und ohne 

Orgelbegleitung sowie in 

verschiedenen Besetzungen. 
Die Leitung hat Hans Jochen 

Braunstein. Der Eintritt ist 

frei; um eine Spende wird am 

Ausgang gebeten. 

 

 
Stationäres Hospiz „Agape“ Wiesloch 
Heidelberger Str. 9, Tel. 06222/38911-0.  
 
Kirchliche Sozialstation Wiesloch 
Hesselgasse 62, Tel. 06222/2107. 

 
Sozialstation Letzenberg 
Mauhecke 12, Mühlhausen, Tel. 06222/950010. 

 

TelefonSeelsorge  
Die Ökumenische TelefonSeelsorge Rhein-Neckar 

ist ein Gesprächs-, Beratungs- und Seelsorge-

angebot für alle Menschen in Lebenskrisen und 

belastenden Situationen. Sie ist gebührenfrei 
erreichbar unter 0800/1110111 und 0800/1110222 oder als TelefonSeelsorge im 

Internet über Chat- bzw. Mail-Beratung. 
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HOTLINE Rat und Hilfe der KAB – Kath. Arbeitnehmer-Bewegung  

Unter der Tel.-Nr. 0800/728844533 berät die KAB bei Problemen 

aus dem Arbeits-, Sozial- und Rentenrecht werktäglich zwischen 

17:00 bis 19:00 Uhr. Die Mitarbeiter geben kompetente Auskunft 

in Fragen des Arbeits-, Sozial- und Rentenrechts. 

 

 
pray:Podcast: Gott. Ich. Und ganz schön viel dazwischen.  
Ein Podcast übers Gebet, die Sehnsucht und 

die Suche nach Gott! Wie schaut´s denn 

zwischen dir und Gott aus? Alles gut oder 

eher mittelmäßig? Suchst du ihn? Oder wirst 

vielleicht sogar du von ihm gesucht? Hast du 

eine Ahnung, wer er ist und was er von dir 

will? Was wäre, wenn es möglich wäre mit 

Gott... Hier gibt´s ein paar Anregungen - 
Gedanken - Impulse für deinen Weg mit Gott 

- auf die badische Art wohlgemerkt.  

Überall wo es Podcasts gibt. 

 

Gemeindereferent:in werden – Jetzt bewerben! 
Zum 1. September 2024 startet ein neuer 

Studienkurs des Praxisintegrierten Aufbau-

studiums zur Gemeindereferentin oder zum 

Gemeindereferenten an der Fachakademie für 

Pastoral und Religionspädagogik.  

Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2024. 
Bei Rückfragen nehmen Sie gerne mit uns Kontakt 

auf: 

Carmen Schönemann, Studienleiterin 

Fachakademie für Pastoral und Religionspädagogik 

Habsburgerstraße 107 

79104 Freiburg 

� Carmen.schoenemann@fachakademie-freiburg.de 

�  0761 – 120 40 830 
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RENOVABIS: Vom Gefühl der Ohnmacht zur Kraft des Handelns 

Die Solidaritätsaktion Renovabis stellt 2024 das Thema „Frieden“ in den 

Mittelpunkt ihrer Pfingstaktion. „Damit Frieden wächst. DU machst den 

Unterschied“ lautet das Leitwort für die Kampagnenzeit rund um Pfingsten – ein 

Leitwort, das deutlich macht: Frieden wird nicht nur durch Staatenlenker und 

Diplomatinnen und Diplomaten geschaffen, sondern muss auch von unten 

entstehen. Renovabis-Bischof Heiner Koch betont: „Darauf kommt es an: DU 

machst den Unterschied. Wir brauchen Menschen, die sich für den Frieden 
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einsetzen. Jetzt und hier und heute, in ganz kleinen Schritten. Es kommt auf uns 

an, auf jeden einzelnen.“ 

Der Berliner Erzbischof appelliert zudem, auch im Scheitern durchzuhalten und 

nie die Hoffnung auf Frieden aufzugeben: „Man könnte verzweifeln angesichts 

der Kriege in Palästina, Israel und der Ukraine. Auch in vielen Renovabis-

Partnerländern im Osten Europas herrscht kein stabiler Frieden, ich nenne nur 
Bosnien und Herzegowina, die Republik Moldau oder Serbien und Kosovo. Wir 

wissen um die Friedlosigkeit in unserer Zeit. Dennoch verzweifeln wir nicht 

daran, weil wir glauben, dass Gott auch in dieser friedlosen Situation mit uns ist.“ 

Dieses Vertrauen, so Koch weiter, „gibt eine innerliche Kraft, weiterzumachen, 

mit viel Geduld und einem langen Atem.“ 

Die Pfingstaktion 2024 wird feierlich eröffnet am Sonntag, 5. Mai 2024, um 10 

Uhr mit einem Gottesdienst im Paulusdom zu Münster. Der Abschluss der 

Pfingstaktion findet statt am Pfingstsonntag, 19. Mai. Die Kollekte in allen 

katholischen Kirchen geht an diesem Tag an das Osteuropa-Hilfswerk. 
Quelle: www.renovabis.de 
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Bezugsmöglichkeiten Pfarrbrief 
Der Pfarrbrief erscheint ca. alle vier Wochen und kann kostenfrei in den Kirchen 

und Pfarrbüros mitgenommen werden. Er steht auch online auf unserer 

Webseite als pdf-Dokument zur Verfügung (www.kath-wiedie.de � „Aktuellen 

Pfarrbrief herunterladen“) und Sie können ihn sich per E-Mail zusenden lassen 

(Bestellung an pfarrbrief@kath-wiedie.de).  
In einigen Gemeinden werden die Pfarrbriefe auf Wunsch gegen eine kleine Ge-

bühr ausgetragen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Ihr Pfarrbüro vor Ort. 

 

Wertvolle Bücher: Empfehlungsliste des Katholischen Kinder- und Jugend-
buchpreises 2024 veröffentlicht 
Die Deutsche Bischofskonferenz hat die Arbeitshilfe zum Preisbuch des 

Katholischen Kinder- und Jugendbuchpreises 2024 veröffentlicht. Darin 

aufgeführt sind das Preisbuch sowie alle Titel der Empfehlungsliste, rezensiert 

und mit hilfreichen Hinweisen für die Lektüre mit Kindern, Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen versehen. Themen wie Antisemitismus, Flucht, Ausein-
andersetzung mit Tod und Krankheit sowie Freundschaft und Familie, 

Schöpfungsverantwortung und Empowerment von Kindern und jungen Men-

schen werden in Formen von Bilder- und Sachbuch oder als Roman altersgerecht 

vermittelt.  

Die Jury des Katholischen Kinder- und Jugendbuchpreises zeichnet in diesem 

Jahr die österreichische Illustratorin Linda Wolfsgruber für ihr Buch „sieben. die 

schöpfung“ aus, das im Tyrolia Verlag (Innsbruck) erschienen ist. Die Preis-

verleihung findet am 16. Mai 2024 im Erbacher Hof in Mainz statt. 

Der Katholische Kinder- und Jugendbuchpreis (vormals Katholischer Kinder-

buchpreis) ist ein Literaturpreis, der von der Deutschen Bischofskonferenz seit 
1979 verliehen wird und mit 5.000 Euro do-

tiert ist. Die Idee ging von dem Schriftsteller 

Willi Fährmann aus, der Bischof Heinrich 

Tenhumberg bat, stärker auf die Bedeutung 

von Kinder- und Jugendliteratur hinzuweisen. 

Ausgezeichnet werden deutschsprachige Bü-

cher, die beispielhaft und altersgemäß reli-

giöse Erfahrungen vermitteln, Glaubenswis-

sen erschließen und christliche Lebenshal-

tungen verdeutlichen.  
 

Pressemitteilung DBK, In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Linda Wolfsgruber/Verlag Tyrolia 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Pfarrbüros: 
St. Augustinus (zentrales Pfarramt) Öffnungszeiten: 
Friedrichstraße 8  Frau Rausch  Dienstag  9:30-12:00 und 

69168 Wiesloch Frau Schäfer                          14:30-17:30 

Tel. 06222/9290-0 Frau Schmitt Mittwoch         9:30-12:00 

Fax 06222/9290-15 st.augustinus@kath-wiedie.de Donnerstag      9:30-12:00 

und                  14:30-17:30 
   

Heilig Kreuz PZN   

Heidelberger Str. 1 a  Frau Stegmüller Montag 9:00-13:00 

69168 Wiesloch hl.kreuzpzn@kath-wiedie.de Donnerstag 14:00-17:00 

Tel. 06222/552186   

Fax – kein Fax vorhanden    
   

St. Gallus  
  

Wieslocher Straße 14 Frau Schmidt Dienstag 9:00-12:00 

69168 Wiesloch-Baiertal  st.gallus@kath-wiedie.de  Mittwoch 9:00-12:00 

Tel. 06222/71157  Donnerstag 15:00-18:00 

Fax 06222/770010   
   

St. Cyriak 
  

Zähringer Straße 14 Frau Rausch Dienstag          9:00-11:30 

69234 Dielheim st.cyriak@kath-wiedie.de Donnerstag    15:00-18:00 

Tel. 06222/71983 
 

Freitag             9:00-11:30 

Fax 06222/75408   
   

Heilig Kreuz 
  

Dorfstraße 63 Frau Fischer Dienstag 9:30-11:00 

69234 Dielheim-Balzfeld  

Tel. 06222/70268 

Fax – kein Fax vorhanden 

hl.kreuz@kath-wiedie.de Donnerstag 9:30-11:00 

und                  16:30-18:00 

 

Vorsitzender des Pfarrgemeinderates  
  

Jürgen Ritz Tel. 0176-50520983 

juergen.ritz@kath-wiedie.de 

 

   

Kindergartengeschäftsführerin   

Monika Predmerski Tel. 06221/3209-35  

monika.predmerski@vst-hd-

wiesloch.de 
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Seelsorgeteam 
 
Leitender Pfarrer     

Bernhard Pawelzik bernhard.pawelzik@kath-wiedie.de 06222-929022 

 

Kooperator    

Pfr. Stefan Schaaf stefan.schaaf@kath-wiedie.de 06222-929025 

Vikar   

Pater Jose Louis Koothoor, CMI 
Anfragen bzgl. Krankensalbung  

jose.louis@kath-letzenberg.de 06222-662212 

0163-1597069 

Subsidiar   

Rudolf Grammetbauer  
 

  

 

Pastoralreferent   

Gernot Hödl gernot.hoedl@kath-wiedie.de  06222-929030 o. 

0157-80699961 
 

Gemeindereferentin   

Judith Maier-Ortseifen judith.maier-ortseifen@ 

kath-wiedie.de 

06222-929050 

 

Klinikseelsorge PZN:       
Klinikseelsorgerin   

Birgit Decker birgit.decker@kath-wiedie.de 06222-552186  
 

Klinikseelsorger   

Christian Bott christian.bott@kath-wiedie.de 06222-552186 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim  

Pfarrer Bernhard Pawelzik, Friedrichstraße 8, 69168 Wiesloch 

Redaktion/Gestaltung: Cordula Schäfer, Tel. 06222/9290-33 

Beiträge für den Pfarrbrief, bitte mit dem Vermerk, unter welcher Rubrik der Beitrag 

erscheinen soll, senden Sie an: pfarrbrief@kath-wiedie.de. 
Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefes Nr. 5 erscheint am 16.05.2024 und umfasst den 

Zeitraum vom 18.05. bis 16.06.2024. Redaktionsschluss ist am 08.05.2024. 
 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter  
Christian Weinmann, Holzmühle 1 a, 76669 Bad Schönborn, E-Mail-Adresse: 

christian.weinmann@ordinariat-freiburg.de 
  

 

Homepage der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch- 
Dielheim: www.kath-wiedie.de  
Homepage der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-  
Dielheim: www.kath-wiedie.de  
Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim  
auch auf Facebook    


